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Ein Cliffhanger, wie er im Buche steht, ist Andreas Kösl aus Lechbruck. Hier durchklettert er gerade eine Route mit Schwierig-

keitsgrad acht. Das Mitglied der Jungmannschaft im Füssener Alpenverein gehört zu den besten Kletterern und bereitet sich im

Winter auch in der Kletterhalle in Rieden auf neue Abenteuer vor. Foto: privat

Für ihre Treue zum Alpenvereins wurden unter anderem geehrt (von links): Else Beck

(40 Jahre), Albert Graf (50), Karl-Heinz Heel (40), Günter Otte (40), Fritz Beck (50),

Horst Lorenz (dahinter, 40), Heinz Hipp (40) und Hubert Gut (50). Fotos: Frasch

Füssen l p l Rauch drang am Sams-
tagabend aus einem Abflussrohr in
einem Schulungsraum in der Arena
Füssen. Nach dieser Mitteilung
alarmierte die Füssener Polizei die
Feuerwehr, die mit rund 20 Mann
zum Bundesleistungszentrum aus-
rückte. Eine Überprüfung vor Ort
ergab weitere rauchende Abfluss-
rohre. Doch trotz intensiver Suche,
so die Polizei weiter, konnte die Ur-
sache dieses Rauches bislang nicht
ermittelt werden. Möglicherweise
ist eine Abflusspumpe defekt. Die
Ermittlungen dauern an.

Parkordnung am BLZ einhalten

In diesem Zusammenhang weist die
Polizei Füssen ausdrücklich auf die
Einhaltung der Parkordnung rund
um das BLZ und die Arena hin. Die
Anfahrt der Feuerwehr habe sich
aufgrund einiger verbotswidrig ab-
gestellter Fahrzeuge als sehr schwie-
rig gestaltet.

Rauchendes
Abflussrohr in

der Arena
Ursache ist noch

nicht bekannt

So erreichen Sie uns

Redaktion Füssen:
Telefon (08362) 5079-71
Telefax (08362) 5079-10

I E-Mail: redaktion.fuessen@azv.de

Noch ein leichtes Plus bei
den Übernachtungen

Tourismus FTM präsentiert Zahlen für 2008
Füssen l pm l Trotz des weltweiten
Konjunktureinbruchs hat Füssen
das Tourismusjahr 2008 mit leichten
Zuwächsen bei den Übernachtungs-
und Gästezahlen abschließen kön-
nen. Die Zahl der Übernachtungen
stieg im Vergleich zum Vorjahr um
1,04 Prozent auf über 1,1 Millionen,
heißt es in einer Pressmitteilung von
Füssen Tourismus und Marketing
(FTM). Die erzielten fast 302000
Gästeankünfte bedeuten einen Zu-
wachs von 4,16 Prozent gegenüber
2007. „Damit hat Füssen der Wirt-
schaftskrise 2008 noch getrotzt“, so
Andrea Fröhle, derzeit kommissari-
scher FTM-Vorstand. „2009 wird
es sicherlich schwer, ein ähnliches
Ergebnis zu erreichen.“

Deutlich mehr Japaner

Insgesamt zeigt sich die Füssener
Tourismusstatistik eher unspekta-
kulär: Wie schon 2007 wurde das
Übernachtungsplus auch 2008 vor
allem mit Gästen aus dem Ausland
erzielt. Ihre Übernachtungszahl

stieg um 4,45 Prozent auf 194770.
Das entspricht einem Anteil von
19,5 Prozent an den Gesamtüber-
nachtungen (ohne Jugendherberge,
pauschalierte Zweitwohnungsbesit-
zer, pauschalierte Camper gerech-
net). Dabei konnte Füssen entgegen
dem bayern- und deutschlandwei-
ten Rückgang bei den japanischen
Gästen einen deutlichen Zuwachs
um 19,1 Prozent verzeichnen. Auch
der Übernachtungsanteil der hollän-
dischen Touristen nahm um kräftige
25,3 Prozent zu. Einen Rückgang
gab es dagegen bei den Besuchern
aus den USA, deren Übernachtun-
gen um 27,2 Prozent zurückgingen.
So liegen die USA in der Statistik
nach Japan, Italien und der Schweiz
nur an vierter Stelle, gefolgt von den
Niederlanden. Das Übernachtungs-
volumen der Gäste aus dem Inland
stieg 2008 um 0,62 Prozent. Die
großen drei „Inlandsquellmärkte“
waren die Bundesländer Bayern,
Baden-Württemberg und Nord-
rhein-Westfalen.

Fest in Frauenhand war am Samstag für zwei Stunden der Bereich
rund um den Stadtbrunnen in Füssen. Am Frauentag standen Vertre-
terinnen und Vertreter der Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokrati-
scher Frauen (ASF), der Frauen Initiative Füssen (Pfiff) und von
Amnesty International Rede und Antwort und informierten über das,
was sie für ihre Geschlechtsgenossinnen noch erreichen müssen. Das
betrifft vor allem Menschenrechte, die zum Beispiel in vielen afrika-
nischen Ländern noch mit Füßen getreten werden, was Frauen an-
geht. Ilona Deckwerth (Foto) von der ASF war wie ihre Mitstreiterin-
nen nach gut zwei Stunden recht zufrieden mit der Resonanz: „Es war
jetzt nicht der große Sturm. Aber wie man sieht, sind von unseren 100
Rosen nur wenige übrig geblieben.“ Foto: Andrea Schauerte

Frauen wollen noch viel erreichen

Die provisorische Ampelanlage, die während der Sperrung des
Grenztunnels an der König-Ludwig-Brücke aufgebaut war, kam bei
den Verkehrsteilnehmern gut an. Nun wird geprüft, ob an dieser
Kreuzung dauerhaft eine Ampel installiert werden soll (unsere Zei-
tung berichtete). Wie Manfred Schweinberg von der Stadtverwaltung
im Füssener Verkehrsausschuss erklärte, sollen dazu um Pfingsten
herum Verkehrszählungen stattfinden. Archiv-Foto: Oliver Sommer

Kommt Ampel dauerhaft?

Füssen Tourismus
wirbt in Mainz für
Familienangebote

Füssen/Mainz l az l Beim „Reise-
markt Deutschland“ in Mainz wa-
ren am Füssener Messestand heuer
Urlaubsangebote für Familien das
Hauptthema. Sarah Beck und Katja
Lieb, beide Produktmanagerinnen
bei Füssen Tourismus und Marke-
ting, präsentierten das Veranstal-
tungsprogramm „Hits für Kids“,
das in diesem Jahr in den Oster-,
Pfingst-, Sommer- und Herbstferi-
enzeiten angeboten wird und rund
300 Termine speziell für Urlauber-
familien bietet. Ab Mitte März wird
die Broschüre „Hits für Kids 2009“
auch in der Tourist Informationen
Füssen, Hopfen am See und Wei-
ßensee erhältlich sein.

● Vorsitzender: Franz Hilpert
● Stellvertreter: Markus Settele
● Schriftführer: Iris Burre
● Schatzmeister: Bernd Lecher
● Tourenreferent: Wolfgang Mayr
● Jugendwart: Samuel Brüggemeier
● Naturschutzreferent: P. Nasemann
● Familienreferent: Georg Rehm
● Hüttenreferent: Günter Bartsch
● Wegereferent: Klaus Remmler
● Vortragsreferent: Fritz Beck
● Ausrüstungsreferent: D. Hartmann
● Ausbildungsreferent: C. Guglhör
● Hallenreferent: Manuela Peretzke

● Mitglieder: 2746
● Geschäftsstelle:
Dietringer Straße 50
87669 Rieden am Forggensee
● Postanschrift:
Sektion Füssen des DAV; Postfach
1201, 87618 Füssen oder per Mail:
info@alpenverein-fuessen.de
● Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr (außer an
Feiertagen)

I Weiter Infos im Internet unter
www.alpenverein-fuessen.de

DAV Sektion Füssen

Schwangau l pas l Wenn der Gemein-
derat Schwangau am heutigen Mon-
tag tagt (19.30 Uhr), werden auch
die Tourismuszahlen ein Thema
sein. Tourismusdirektorin Petra
Köpf hält die geringen Verluste, die
sei bereits im Tourismusausschuss
mitteilte, bedenklich, aber noch
hinnehmbar. So stiegen zwar die
Übernachtungszahlen von 2007 auf
2008 minimal um 0,40 Prozent von
rund 665000 auf fast 668 000. Bei
den Gästen war jedoch ein Verlust
ein von 2,43 Prozent von rund
171000 auf rund 167000 zu ver-
zeichnen – es waren genau 4162
Gäste weniger in der Schlösserge-
meinde. Während mehr Deutsche in
Schwangau Urlaub machen, sank
der Anteil der Gäste aus dem Aus-
land um rund 9 Prozent, bei Über-
nachtungen um 5 Prozent. Vor al-
lem das Minus von rund 33,61 Pro-
zent aus Japan und von 20,98 Pro-
zent aus den USA wirkt sich hier
spürbar aus. Dort scheint, so Petra
Köpf, die Wirtschaftskrise stärker
zuzuschlagen als anderen Orts. In
diesem Zusammenhang weist die
Tourismus Direktorin darauf hin,
wie notwendig die gute Präsentation
des Ortes auf Messen im Ausland ist.
Immerhin beträgt der Marktanteil
an ausländischen Gästen in Schwan-
gau gut 20 Prozent.

Weniger Gäste
in Schwangau

Tourismuszahlen heute
im Gemeinderat

FÜSSEN

Keine Chance mit Drogen
und Bohrmaschine
Keine Chance hatten zwei Männer
mit einer Vorliebe für Marihuana.
Der Erste, ein 29-jähriger irakischer
Staatsangehöriger, fiel der Polizei
bei einer Verkehrskontrolle auf. Da-
bei fanden die Beamten ein Tüt-
chen Marihuana. Wie der 29-Jähri-
ge zugab, hatte er einen Joint ge-
raucht. Er musste sich einer Blut-
entnahme unterziehen. Bei der
weiteren Durchsuchung des Wa-
gens fand die Polizei eine Bohrma-
schine, die in einer Sachfahndung
ausgeschrieben war. Etwa eine
Stunde später fiel ein 20-jähriger
Mann auf, bei dem die Polizei
ebenfalls eindeutige Anhaltspunkte
für Drogenkonsum feststellte.
Auch er musste zur Blutentnahme.
In seiner Wohnung fand ein
Rauschgifthund eine geringe Menge
Marihuana. (p)

Für „besondere Leistungen als Vorsitzender und Bau-

herr des „Kletterzentrums Allgäu“ wurde Ludwig

Dürr (rechts) vom Vorsitzenden Franz Hilpert zum

Ehrenvorsitzenden sowie Ehrenrat der Sektion Füs-

sen ernannt.

und verwies auf ein Plus von rund
30000 Euro im Jahr 2008. Einzige
Sorge: „Oberkletterer“, die Verant-
wortung im Verein übernehmen,
sind weiter rar. Laut Hilpert gebe es
noch immer keine Bewerber für die
Neuwahlen 2010. Gesucht wird un-
ter anderem der Vorsitzende.

durch die Provence bis zum Mittel-
meer zeigte. Ebenso glänzte der
Nachwuchs durch zahlreiche Akti-
vitäten – nicht nur bei Sportkletter-
touren am Gardasee oder beim Eis-
klettern.

Naturschutzbeauftragter Peter
Nasemann erinnerte, dass eine zen-
trale Aufgabe des Alpenvereins der
Naturschutz ist. So habe man sich
2008 unter anderem erfolgreich ge-
gen den Bau eines Forstweges am
Mühlberger Älpele eingesetzt und
wolle sich nun für den Schutz
der Auenlandschaft am Lech
stark machen.

Bei den „weniger erfreuli-
che Themen“ erinnerte Hil-
pert an die Einbruchsserie in
die Kletterhalle (wir be-
richteten). Positiv hinge-
gen sei ein erneuter An-
stieg der Mitgliederzahl auf
2746 sowie die Finanzsitua-
tion des Vereins. Dank
Mehreinnahmen durch
Beiträge sowie das Klet-
terzentrum „stehe man
gut da“, betonte Schatz-
meister Bernd Lechner

trieb der Kletterhalle sind wir an
Grenzen gestoßen“, sagte Franz
Hilpert, Vorsitzender des Alpenver-
eins, bei der Mitgliederversamm-
lung. Deswegen habe man sich Mit-
te vergangenen Jahres nach fünf
Jahren ehrenamtlichen Engage-
ments entschieden, die Halle in pro-
fessionelle Hände zu geben. Aber
auch ohne die zeitaufwändige Be-
treuung wurde es nicht langweilig,
wie etwa Iris Burre bei ihrem Vor-
trag demonstrierte, bei dem sie un-
ter anderem Bilder von einer Tour

VON FELIX FRASCH

Füssen Es läuft gut im Alpenverein
Füssen. Die Kletterhalle in Rieden
hatte auch vergangenes Jahr wieder
für steigende Mitgliederzahlen ge-
sorgt. Auch um die finanzielle Situa-
tion des Vereins ist es gut bestellt.
Was jetzt noch fehlt zum Glück: Die
Bergfreunde sind noch immer auf
der Suche nach Kandidaten für die
Besetzung von Schlüsselpositionen
bei den Neuwahlen 2010.

„Mit dem ehrenamtlichen Be-

Noch fehlen die „Oberkletterer“
Alpenverein Sorge um Besetzung der Schlüsselämter für 2010 – Positive Bilanz für 2008


